
 

 

 
Fachtagung für Ortschronist*innen des Landkreises 

Ludwigslust-Parchim und der Stadt Schwerin am 18.09.2021  
Achtung! Tagungsort in diesem Jahr: LEB Bildungszentrum Parchim e.V., Alte 

Mauerstraße 25, 19370 Parchim. Wegen begrenzter Raumkapazität ist eine vorherige 
Anmeldung bis 15.09.2021 an info@stiftung-mecklenburg.de erforderlich. 

 
 
09.30–10.00 Uhr Begrüßung, Eröffnung, Grußworte 
 
10.00–10.45 Uhr Vom Steinbeil bis zum Zweiten Weltkrieg? Archäologische 

Perspektiven in Ortschroniken 
  Dr. Carl Michael Schirren (Schwerin) 
 
10.45–11.00 Uhr  Kaffeepause  
 
11.00–11.45 Uhr  Methoden der Materialsammlung zur Heimatgeschichte 

zwischen Plau und Parchim 
   Walter Kintzel (Parchim) 
 
11.45–13.15 Uhr Mittagspause (Selbstversorgung) 
 
13.15–14.00 Uhr  Zum Umgang mit Rücklässen von „Republikflüchtigen“ im 

Bezirk Schwerin (1949–1961) 
  Dr. Antje Strahl (Rostock), Dr. Reno Stutz (Rostock)   
 
14.00–14.45 Uhr  Von Hexen, Henkern, Hirten und Holländern: (un)gewöhnliche  
   Menschen in Mecklenburg 
   Dr. Geert Ruickoldt (Parchim)  
 
14.45–15.00 Uhr Kaffeepause 
 
15.00–16.00 Uhr  Fachlicher Austausch, u.a. zu Strategien der Heimatforschung 

in Pandemiezeiten, Vorstellen eigener Werke etc. 
   Moderation: Dr. Reno Stutz (Rostock) 
 
 
Jeder Vortrag beinhaltet 15 Minuten zur Diskussion.    Änderungen vorbehalten  
  
In Kooperation mit dem Heimatbund Parchim e.V., dem Museum und der Stadt Parchim sowie dem Verein für 
mecklenburgische Familien- und Personengeschichte e.V. 
 
Gefördert durch das Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur Mecklenburg-Vorpommern 
Tagungsleitung: Dr. Reno Stutz (Rostock), Teilnahmegebühr: 10 Euro 


